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Mönchengladbach im April 2016 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,

 

zur Pressekonferenz am Donnerstag, 28.04.2016 um 13 Uhr,  

laden wir Sie in die Ausstellung herzlich ein. 

  

Gabriele Horndasch – S letter

Gabriele Horndasch wurde 1969 in Aschaffenburg geboren, studierte von 1993 

bis 1998 an der Kunstakademie Düsseldorf Bildhauerei und Film. Bildhauerei bei 

Irmin Kamp und Jannis Kounellis. Film bei Stefan Sachs und Nan Hoover. Stipen-

dien mit mehrmonatigen Arbeitsaufenthalten führten Sie nach Seoul/Südkorea 

(2007), Lodz/Polen (2007), Paris/Frankreich (2010/11), Nairs/Schweiz (2012) und 

Chongqing/China (2013/14).

Seit 1996 realisierte sie Ausstellungs-Projekte in der Schweiz, Belgien, Frankreich, 

Polen, Südkorea, China, sowie z.B. 2006 in Berlin (Haus am Kleistpark/NGBK) und 

2011 im japanischen Kulturinstitut in Köln.  

Gabriele Horndasch lebt und arbeitet in Düsseldorf. 

Für den MMIII Kunstverein wird Gabriele Horndasch Arbeiten speziell für die un-

gewöhnliche Architektur des Rudolf-Boetzelen-Silos schaffen, die verschiedene 

Medien wie Videoprojektion und skulpturale Installation zu einem überraschen-

den Gesamteindruck integrieren. Der Titel der Ausstellung „S letter“ wird weithin 

sichtbar aus alten Leuchtreklamen-Lettern an der Aussentreppe montiert. Zu ihrer 

Arbeit sagt sie: „An der Grenze, wo ich zu sein aufhöre und wir werde, räumlich 

wie zeitlich gesehen, spielt sich meine künstlerische Arbeit ab.“

Es erscheint eine Edition.

 

D ie  Auss te l l ung  w i rd  ge fö rde r t  von

Für  f reund l iche  Unters tützung  Dank  an  Gudrun  Te ich ,  Video  und Juan A lvarez  Durán ,  Videost i l l


